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S–102 

Ich nehme meine Lesestrategien in die Hand 

Um meinem Lesen zu helfen, kann ich: 
 

über das Gelesene nachdenken, um die Wörter auszuknobeln, die ich 
nicht kenne.   
 
Ich kann mich selbst fragen: „Was macht hier Sinn?” 
 
Ich kann voraussagen (raten), was das Wort sein könnte, und dann 
fragen: „Passen die Buchstaben in das Wort, das ich vorausgesagt 
(geraten) habe?”   

 
 

 
Überspringe das Wort und lies bis ans Ende des Satzes. 
 
Ich kann mich selbst fragen:  „Welches Wort macht in diesem 
Zusammenhang Sinn?” 
 
„Stimmen die Buchstaben in diesem Wort mit dem Wort überein, an 
das ich gedacht habe?”   
 

 
 
Sieh dir den Anfang des Wortes an, um herauszufinden, ob die 
Buchstaben dir helfen werden, das Wort auszuklügeln   
 
Sieh dir die nächsten Buchstaben oder  
Wortteile (Silben) an. 
  
Denke an ein reimendes Wort oder suche nach einem reimenden Wort in 
dem Wort   „Laster: Ast, Mast, Gast” 
Bedecke die Anfangsbuchstaben:  geschlafen, gekommen     
 
Suche nach einem Wort in dem Wort:  weinen, Kunde 

 
 
 
 

 „Habe ich verstanden, was ich gelesen habe?” 
 
 Es ist OK, es noch einmal zu lesen. 
 

In ter net 

denken 

ansehen 

überspringen 




